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Durchleuchtung

Vor mir das Plakat
meiner inneren Verfassung:
seltsame Grafik
im Spiegelbild des Fleisches.

Das ist das Rückgrat,
ein junger Baum
mit feinem Geäst,
und ein Netz voller Vögel
das flatternde Herz.

Da ist die Furcht,
welch ein Urteil gefällt wird
über den Schatten
in mir.

Wer aber durchleuchtet
jenen Schatten,
der außerhalb meiner Haut brennt,
der draußen
vor dem Fenster vorbeigeht
und findet keinen Schlaf.
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Wachtraum

Als ein geöffneter
Fallschirm
weich landend
zu dir hinab –

Wenn ich gehe
ist es als müßte ich
jenen Fallschirm
der ich eben noch war
mühsam falten
seine Leinen entwirren
in denen ich selbst
mich fing
und der Himmel
aus dem ich gesprungen
erscheint mir plötzlich
so hoch
als könnte ich ihn
nie wieder erreichen.
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Um Mitternacht
fluchte ich
deiner treulosen Seele
zog schmalen Lufthauch
zum Leben
aus Zigarettenlängen.

Als du kamst
fingen die Porzellanrosen
Feuer auf meinen Wangen
und meine Nägel
hörten auf
unter dem alten Lack
der Enttäuschung
zu brennen.

Ich hätte gern
wie ein Clown
für dich
vierblättrige Kleeblätter
geweint –
ach, warum habe ich
mit deinen Briefen
ein Feuer entzündet.
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Kaffee schwarz

Am dunkelsten
in der Mitte
– wie ein Auge –
heller am Rand
vom weißen Porzellan –
bis zum Grund
kann ich nicht blicken.

Alles kühlt ab
langsam
von außen nach innen.
Manche wärmen ihn auf –
mir aber ist das
wie schon einmal gestorben.
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Du schläfst.
Ich sehe deinen Mund,
Lippen, die so rasch
entlassen und verschließen das Wort.
Der Aschenbecher, die halbleeren Gläser:
die nicht bis zur Neige getrunkene Nacht.

Zwischen uns
das unsichtbare Wundmal Zweifel.
Ich küsse deine ahnungslose Stirn,
bevor du erwachst,
denke,
wie du mich erreichtest
mit einer einfachen Drehung.
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